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Montags , den iFkrn Jitly 1785.
Unter Sr . König!. Majestät von Müssen re. rc.

Unsers allergnädigstm Königs und Herrn allerhöchsten
Approbation, und auf Dero Special Befehl.

W L che nrl ich e Ost F r i e si sch s

1 ?,
^ ^ _

EMM

von allerhand , zum gemeinenBesten überhaupt , auch zur
Beförderung Handels und Wandels dienendenSachen.

A v e r t i s s e me n k.
Nachdem durch eine uülerm 2Z . May a . c. ergangene Declaration festgesetzetworden , was wegen vindicationen Arrestlegungen, Renovationen, und Amertisirungenrntwevdtter , veriohren gegangener sonst abhanden gekommener oder beschädigten Pfand,briese u . Actien, -Rechtens sep « solleralSwird et« jeder welcher mit dergleichen Dillets

an
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an psrtcvk ein Verkehr treibet, hiedurch anoewiesen , sich den Einhalt dieser Declaration
genau bekannt zu machen. Aurich den 11 Iulii 1785-

König !. Preußisch Ostfriesische Regierung.

Beförderung.
, Nachdern Seine Königliche Majestät von Preußen re. unser allcrgnZdigsterHerr Höchstselbst die Wahl des vormaligen Ritterschattüchen Deputirken Msntz Wilhelinvon dem Appelle zu Großmidlum , zum Hofgerichtt -Assessore und dritten Ritterschaft!!«

chen Ehren Mitgliede bey dem hierländischen Regierungs Collegio zu bestätigen geruhet,und ihn laut darüber sub dato Berlin den 17 Iunii 178 ; ausgesertigten Bestallung als
Ostfrießl . Hssgerichis -Affefforem und zken Ehren - Mitgliede bey der Ostfriestschrn Regie«rung allergnadigsibestellet und angenommen haben : Als wird solches demPublieo hiedurchnachrichtlich bekannt gemacht. Aurich den 7 Julius 1785-

König!. Preußisch Ostsrießi. Regierung

Sachen , so zu verkaufen.
1 Demnach ad infiantiam des Bevollmächtigten Jacob Wieburg, der öffent«lrche Verkauf der, von dem im November v. I . verunglückten SchwedischenSchiffe, Ost-gvthland genannt, geborgene Güter , erkannt , und terminus dazu aufa Dienstag als den

.i9ten Iulii d. I . angesetzek worden ; so können die Liebhaber welche von solchen Güternbestehend in 37 Tonnen Theer, 2 Spieren , y Stück Tannen Brettern , einem Wasser«Fasse, 2 große Schifs -Anckern , einem großen Schiffs -Doch , und dem großen Mast,etwas zu erhandeln Lust haben, sich gedachten Tagen des Morgens um ro Uhr auf demZimmerplatz Hieselbst einfiuden , und der Dergantungs -Ordnung gemäß kaufen , wobeyzur Nachricht vermeldet wird, daß die beide Schiss . Anker, das große Schiss - Bokh,und der große Mast , vorhero auf Wangeroge in Augenschein genommen werden können;weil solche wegen ihrer Größe und Schwere nicht füglich anhero trausportiret « erdenmögen. /

Ferner wird noch angezeigrl, daß am obbenariten Tage , gleichfalls folgendeangesirandeks Sachen , als l klein Faß mit Rumm , r klein Faß mir etwas Genever,und r Faß mit etwas rochen Wein, auch 4 silberne Taschen - Uhre«, 5 paar goldene 5paar silberne Manns Hemdeknöpse und sonstige Kleinigkeiten , öffentlich mit verkaufetwerden sollen . Wornach re. re- Signatum Jever den 25 Iunii 178s.
Aus Hochfürstl. Cammer Hieselbst.

2 Weil im angesetzten Verkauss .Termm , des Kausmanns Jurjrrr BohlckeuOehl Mühle zu Jemgum , kein hinlänglich Doch offeriert, so ist Terminus zu dessen Wer«kauf, ans den 22 Iulii , des Nachmittags um 2 Uhr in Vogt Heinekc Behausung an«derweit anberahmek , in welchem Termin , dem Meistbietenden der Zuschlag geschehensoll , wodey zur Nachricht dienet, daß Käufer den halben Kaufschiüing wohl gar auf gc»Jahre ohne denuncigkion zinslich ad 4 pro Cent nach Belieben darin behalten könne.
Conds-



Eondlkiones könne« bey dem Ausmlener de Pstkerr zu Jemgum ringesche»,
auch für die Gebühr abschriftlich erhalten werden.

z Die außergerichtlich bestellteCucatoren des Kaufmanns Jur ran Doelkenschen und
Sohns Doebel sind willers die beide unter den 22 Inn . a . e . zum Verkauf ausgebvtene aber
damahls nicht verkaufte Häufte Äs das von dem Kaufmann Willems E . Willem len zu
Leer an der Pfeffer Straße belegen« und das von ihm Jurian Dohlkcn selbst bewohnt
werdende am Uftr daselbst stehende Haus , nunmehro am isten Irin anstehend zu Leer
auf der Schule aufs neue zum Verkauf öffentlich ausbieten und dem Meistöie .'en'dcn los-
schlagen zu lasten . Gondikiones sind bei dem Ausmiencr Schelten emzusehen.

Auf erhaltene gerichtliche Commission ist Jaeobus Vinckers in Weener ge<
sonnen, das von ihm leibst bewohnt werdende Haus mit Scheune und Garten nebst einem
Kircheusitz in dortiger Kirche am 22 Julii anstehend daselbst in des Wogten krögers
Behausung öffentlich verkaufen zu lassen.

Weil . WKem Erpen Dley nachgelasseueWittwe und Erben zu Bunde , wollen
«uf erhaltene gerichtliche Commission , das von der Witkwe in Bunde selbst bewohnt wer¬dende Hans mit Garten und Zubehör am 2 l Julii nächlikönftig daselbst in des Vogte»
Appeldorns Behausung öffentlich verkaufen lasten . Condiliones sowohl von dem Winken»
schen als von diesem Hause können bcy dem Ausmiener Schelten elngefthen und gegendie Gebühren abschriftlich abgefordert werden.

4 Am rosten und am 2 ' sten July wollen des verstorbene » Apothekers Sjan-kens Kinder Vormünder Mrhand schönes HansgerLth , als Stühle , Tische, Schränke,Betten und Leinwand , Silber und Gold, sodann allerhand schönes Porcelaine« Zeug , undwas mehr vorkömt, öffentlich in Narben verkaufen lassen.

Am rasten dieses will die Frau Secretairm Kettlern in Norden allerhandHausgeräth , als 2 Pocal « Schränke mit dem darin befindlichen theils Japanischen theilsDeutschen Porcellain , ein Tafclservice von -Englischem gelben Fayence , ein Tßecscrvicevon Berliner Porcellain , Lit de Camps , Stühle , Bettzeug , Spiegeln , Spiegeltische,eine noch ganz ueue Kuvstdrechselbank mit sämtlichen dazu gehörigen Instrumenten , auchnoch eine Sänfte mit rotem Tuch ausgeschlagen , Truchsieleu mit Stangen rc . verkaufenkaffen.

. 5 Am 4ken August werden Dirk Testen Ulrichs zu Rysum angekaufte drcyLecker Koh garten , nebst s Kirchen . Sitzstellen, wegen unbezahlter Kaufgelder, öffent-ilch, der Ausmienerordnung gemäß , verkaufet.

. » . Hohle Helms Hinnchs ist gesonnen , feiner Ehefrauen kaadgrth , im Sil«lenstedtcr Kirchspiel , nabe ben Fedderwarden liegend , groß z8 Matten , mit guter Be-Hausung, Kirchen . und Lägerstellen , welches itzo von kaffen Ricnits gcnutzek wird , ausfrener Dard z -, verkaufen ; wer hiezu Lust findet, der kann sich am 23stcn July 2784,des . Ngchmmagr,um 2 Uhr , m Paul Blumraths Hause zu Jever einsinden , m d mch
GM-
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Gefalle» accordiren, auch find daselbst vvrhero dir Verkaufs - Condiliones zur Einsicht zu
habe « .

7 LönZes Hayen in keer ist auf erhaltene gerichtliche Commission gessnnA,
eine ihm zustehende zu Leer an der Kreuzstraßc belesene Beöanffng mit Gar - en , nebst
zwey Pferde - und einer Kuhweiden , auf die Wrster Me-. 'landen - am 28sten Juli « an«
stehend zu Leer auf der Schule dem Meistbietenden öffentlich verkaufen zu lassen.

8 Des weylanö Garrelt Sllberts Wittwe , Necke OnnekeS, ist aus srcyen
Willen gesonnen , ihren ansehnlichen Heerd zu Woltzeten , so vor kurzen Jahren neu ge-
kanet ist , mit 71 Grasen Dan - und Grünland , und z Grafen Stückland , am Mrrtwo-
chen , den 27stcn dieses , des Nachmittags um 2 Uhr , zu Freepsum in des Jurjen Jans«
sen Wittwen Hause öffentlich verkaufen zu lassen. Die Eonditiones find desfalls bey dem
Alismiener ArcndL in Emden einzusehen.

y Nachdem Eine Königs . Wohllöbl. Seehandlungs- Societat zu Berlin rcsoi«
isiret, das zum Verkauf anhero gesandte Berliner Porcellai«, bestehend aus diversen Sor¬
ten weiß und blaue Coffee - wie auch weissen Tafelservicen, (es kann aber jedoch jedem
Liebhaber auch mit einzelnen Dosinen oder Stücken nach Gefallen gedienct werden ) zu ei¬
nem ganz niedrigen Preise abermals öffentlich scilbieten zu lassen z so wird dem Public»
solches hiermit bekannt gemacht. Dis Auction geschiehet in der König ! . Renrhey zu
Emden , mitteiss öffentlicher LuSmirnerey , und soll damit den iMN dieses , des Nach¬
mittags um 2 Uhr, her Anfang gemacht und an folgenden Tagen cvntünuret werden.

io Oe skeer Hmnnann O. T . Llukm cn ckc kckecr ? . O . Uroucr cor
Lmckcn , als Lcma ^ riZckcn van ckcn kckeer ? icrcr ? auv cor ^ cffrasnen-
2^n ßcrclolvccrr , volgcncke Lclice^s^arrcn , als

^ ? arc in 'r ^ mairsclii ^ , I^ enara Acnaamr , ffaancle snckcr Oirccrie
van cken Koclrkioucker L . ^ jllemlän ror Teer,
karr in ' r § cb>malcickch ^ «je ssouffrouv ^ lilaberki Acnaamr,
gcvocrc vorckcncke clnor 3 cb>iz? per ssan ssanllcn kclaas,

-x̂ - parr in' r Hclnnalrkäkch, clc ko ^clina Aenaamc^ Aevocir vor-
ckenckc ckoor 8ckich^ cr Hrenck ^ rsns,

äoor klar Ver ^ ankinAS - Oc ^arccmcnr ckecrcr Fccccke in rwcc 'msLl 07 clen
Is . en 29 . Jul . 178s uirpraesenreeren cn in ciccLe laaffo
lermxn acn cicn kisecül)icckencicn ver ^ oo ^>c« re laarcn.

rr Weys. Jam SchwittrrS Wittwe, und desselben nachgelassene Erben in
Fulckum , Esener Amts, wollen freywillig allerhand Hausgerakhe , Pferde , Wagen,
Egde , Pfluge , Vieh und Jungvieh , sodann allerhand Früchte , auck Merde aiff dem
Halm , am bevorstehendem i stt« Juch bey ihm Behausung daselbst öffentlich verkaufenlassem^



72 Des Tjade Jppen in der Lhener beschriebene Feldfrüchte , als i o Dir»-
mach Naapsaamen , iQ Diemath Weitzen , 2 Diemath Rvcken aus dem Halm , sollew
am Dienstage, den 26stes Julii , des Mittags um i s Uhr, zu Abfindung rückständiger
Heuergelder öffentlich verkauft werden.

1 z Vermöge der, an Ser Amtstuke zu Emden , Großmidlum und Pewsum af-
figirtcn Subhastakions Patenten nebst dabey abschriftlich angebogenen Conditionen , will
des weil . Jan Bercns Witlwe und deren Kinder Vormund Lübbe Aussen, ihre, unter
Frepsum belegene, und auf 2040 fl . in Gold gewürdigte 12 Grasen Landes am 22 Julii
und 12 August auf der Amtgerichtsstube in Emden öffentlich feilbietrv , den 2 September-
uächstkünftig aber zu Freepsum in des Iürjen Janssen Wittwen Hause den Meistbietenden
salva approbatione et adjudicationeJudiciali losschlagen lassen.

Zugleich müssen Alle und Ade, so darauf etwa irgend eine Servitut , oder
dingliches Recht zu haben vermeinen, solches vor Eintritt des letzten Termins , bey Stra¬
fe der Lnthörung ad Acta anmelden und jnsrifteircn.

14 Vermöge affigirten SubhastatlonS « Pattnts soll auf Andringen des Samues
Wyken , des weil . Detert Eilers Kinder Haus cum anncris zu Weener , den 2/ten In*
nii, den i Ztcn Julii im König! . Amthause zu Leer , feil geboten , den i ; August c, aber zu
Weener dem Meistbietenden salvd avjudicatione iudiciali losgeschlagen werden.

Der Taxationsplan ist denen Patenten abschriftlich angcbogen , und können M
Subhastatisns - conditionrs bei dem Ausmiener Schelten eingesehen werden.

i ? Am isien August und folgenden Lagen , sollen in Nurich an der Osterstraffe
dir dem bisherigen Kaufmann L . Kettwig zuständig gewesene Mobilien , bestehend in vie«
lerley Hausaeräche , Krämer . Maaren und bit» Geräthschaften rr. nach der Ausmiener-
Ordnuog verkaufet werden.

16 Zusslge Patent» Subhastationis soll der zur Loncurs -Maße des Kaufmanns
Engelbert Cannegicsser zu Wittmund gehörige auf dem Berg hinter Asel liegende Platz,aus einer Behausung , Scheune , Garten einer Wassermühle und Oiematen Landes
bestehend, >o auf 2288 Mhlr^ 24 Schl , in Golde eidlich tariret, in dreyen licikstions-
terminen, neinlich den ?ten September, rten Nov . und 28sten Decemker dieses Jahres
m Wittmund der Ausmirncr -Ordnung gemäß licitiret, und im letzten termino dem Meist¬
bietenden zugeschlagen werden.

Signatum Wittmund im König ! . Amkgerichte , den 5ten Julii - 1785-
17 Vermöge erkannten Patenti Subhastationis sollen nachfolgende zur Cos«

«urs-Maße des Kanfmanns Engelbert kannengiesser zu Wittmund gehörige Jmmobilia»-
wrlche ans bey jedem Stück angefögke Summen eydlich taxiert , als

2 Ein Haus beym Kreutz Brunnen zu Wittmud taxiretauf loszMhk.2 Ein Hans in. derKlussorde daselbst 625 Rthlr.
z Eine daran belegene Scheune 40s —
4 Das zur Gerrevek?BttnlMey gehörige Gerächt 55M . isSch . zW.

5Eig



H Ein Stück Landes Bretthauers . Hamm key Asel acö Nthkr
6 Ein Stück Landes Kiatten-Zanne bei Wittmund 202 —
7 Diematcn mit darinn belesenem Garte« im

O ^ermohr bcy Wittmuad sz6 Rthlr . z Sch>
8 Ein Morast im Friedeburger-Amt i ; Rthlr.
9 Ein dito daselbst ^ ao —

in dreyen licitations 'kerminen nemlich am yten August, 7ten Sept . und Zten Oct. die«
fts Jahres -Ln Wittmund Her Ausmiencr 'Ordnung gemäß licitiret und im ietztenckernlin»
Lea« meistbietenden zugeschlagen werden.

Signat . WiltmundLm Königl. Amtgerichte, -den gken Julii r/Z ; .

17 Focke JanffenM Großander , Lengener Kirchspiels will den rc ^ e« dieses,
seine Pferde , Kühe, Hausmauns.Geräthschaft und allerhand Früchte aufm Halm, öf.
featlich verkaufen lassen. Detern den n Julii 178

iy Am 2zfien Julii wollen Domine Marcus Erben in Norden , allerhand
fthöne Bücher öffentlich ausmiruen lassen.

Am Zten August und folgenden Tagen wollen Rach von Halem Srken in
Norden allerhand Lheolog. und Juristische Sucher ausmienm lassen.

Am 22sten August wollen Rath von Halem Erben in Norden allerhand
Wnes Hausgeräthe , Gold und Silber, Porcellain rc . ausmienen lassen.

20 Aufvou einem wollöblichen Magistratin Emden ertciltenDefchl, undmir darauf
vom hiesiger, hochadelichen Gerichtezugekommmen Commission , soll am 22stea Julii <urr. des
Morgens um rcr Uhr , das Oldersumer Oberpastorei - Haus, zum Abbruch , sodann die
Reparatur der hiesigen jüngsten Pastorei, so wie auch die Lieferung der dazu benöthigten
Bau -Materialien de« Meistbietenden ksdMiudestannchinendei , öffentlich verkauft undaus«
verdungen werden . Liebhaber «: können sich auf bestirnte Zeit in des Ausmieners Egberts
Behausung in Oldersum emfinden , und Diemat zur Nachricht wie das Besteck zur Repa¬
ratur, Key dem StOts -Baumeister Harberts , m Emden vorher» einzusehen iff

Lr Kaufmann Mons. Beerend P . Tergast in Leer, ist auf erhaltene gerichtli¬
che Commission freywillig gesonnen , seiner weil . Ehefrauen und Kinder nachgelassene Klei¬
dungsstücke und Leibes-Zubehör am 26steu Julii anstehend bchFeinerBehausung daselbst
M Ufer öffentlich verkaufen zu lassen.

Die Vormünder über weil. Beerend Cönemann nachgelassene Kinder, wollen
mit gerichtlicher Erlaubmß , desselben Hausgeräth am iZte « Julii zu Leer öffentlich
verkaufen Men.

Am 2Zste » IM anstehend sollen des Hinrich Swens in Leer, conscribirkes
Hausgeräthe und Winckel - Waaren daselbst zur Befriedigung des Herrn Sommere . Rath
Krak in Embden, öffentlich verkaufet werden.



22 Am Lasten dieses Monats des - Nachmittags um 2 Uhr , soll im Ellsrnftldk
Sey Aurich, Rocken , Gärste und Haber , auf dem Halm öffentlich verkaufet werden.

2Z Am 27ssen dieses, Vormittags um ro Uhr , sollen des Harm Bercndj zu
Freepsum , Früchte auf dem Halm mm Besten seiner Creditorcn öffentlich verkaufet
w - rdcn . nemiich io Grasen Saat, § - Grasen Weltzen , L Grasen Rocken und Weitzen,
und 22 Grasen Haber.

Am 28sten dieses Nachmittags um 2 Uhr , solle » von des weil . Bereich'
Heyckes Wittwen Hcerd zu Woltzeten 14. Grasen Haber und 5 Grasen Rocken, zum Be¬
sten deren Creditoren öffentlich verkaufet werden.

24. Weyl . Nense klarsssen Erben, aufs Bier in der Tngerhlaver-Marsch , wollen
freywillig, > O Kühe einiges jung Vieh , g Pferde , 2 alte Schweine, Wagen , Egde,
Pflug, Gras auf dem Halm, wie - auch Mobilien, den 21 sien IM daselbst öffentlich ver¬
kaufen lassen.

Des Johann Frie-erich Frölmg ' kolonisten- Etablisscment zu Middels auf52 fl.
kaxiret, soll den gken August in Göcke Janssen Haus daselbst öffentlich verkaufet wer¬
den . Eonditioner sind bey dem C . Rath Reuter emzusehen.

Amtgerichts Pedell Perus , will freywillig sein Haus, Garten und Scheune'
auf der Vorstadt , zwischen Reindahl und Brechter beschwettet, den z osten Julii Nach¬
mittags um 2 Uhr im blauen Hause, öffentlich verkaufen lassen. Coaditiones sind beP
dem E . Rath Reuter cinzusehen.

2Z Weyl . Siebeld Wilkcn zu Graßhausen bey Wittmund Hausgeräth', Meer
de , Früchte auf der Wurzel , sollen am rsren dieses, umio Uhr, öffentlich verkauftwerden.

Am 2 iflew dieses ssllewdie übrigen Güter des weyl - Hillrich Iben an Haus¬
geräth und Früchte , auch Meede , bey dem neuen Fukinix Siehl öffentlich verkauft
werden.

Des Johann Janssen zu Updorp 2 Käinpe mit Rocken sollen am «osten die^
fts um 2 Uhr öffentlich verkauft werden.

Des Wehrend Janssen auf der Horst key Asil kclegene 5 Dicnmlen und
z Aecker Landes sollen am «7fien dieses in Wittmund öffentlich verkauft werden.

26 Des weyl . Eilt Meents Erben zu Mayenburg, Eserrer Amts , sämtliches'
Hausgeräthe , Beschlag , Früchte und Meede auf dem Halm , soll rur Befriedigung des
Hmsmanvs Tanne Eils Hinrichs in Benfe am bevorstehenden 4ten August , Vormit.
Ms um 10 Uhr, daselbst öffentlich durch den Ausmiener Lucken verkaufet werden.

Ver-



Verheurungen.
i Die Erben des weyl . Amtmann Jherings zu Friedeburg , Wüllen ähren z»

Wroß -Jsums belesenen Platz, so Harm Feicken bewohnt gehabt, um die Baülande die-
sen Herbst , die Grünlande aber auf May 1786 anzutreten, auf 6 oder mehrere Jahre
anderweit verheuern, und können sich die Liebhaber dazu bey dem Dockor Useu in Norden,
oder dem Assistenz -Rath Kettle,- daselbst meiden.

s Es soll das ander Osterstraße, in Aurich stehende, zur Gastwirthschaft wohl
eiugerichtete Bengensche Haus cum anneM am zoJulii, auf 6 Jahre , entweder von
Miclmelis dieses oder May künftige » Jahres anzurechnen , öffentlich verheuret werden.
Auch sollen am gesetzten Tage die darin befindlichen einer completen Genever-Brenne»
rey erforderliche Geräkhe, auf dem Rathhause zum Verkauf ausgebote» werden.

z Da die hiesig« Wage im angesetzten Termins -nicht verheuret worden : so ist
»ine anderweitige Verheurung auf den i rtca August angesetzet. Liebhaber werden sich
am besagten Tage, des Nachmittags um r Uhr , auf der Wage emfinden. Zugleich
wird angezeiget, daß bey ueulicher Ausmessung des Kirchhofes eine große Anzahl Grä-
ber befunden sind , wozu sich keine Eigner gemeldet habe » . Zum Ueberfluß wird hiemit
angezeiget, falls stch keiner in Zeit von z Wochen dazu angiebk , daß solche zum Besten der
Kirche verkauft werden. Jemgum , den 11 July 1785.

Harm Uden, La» G . Vienna, Kirchverwalter.
4 Der Pupillen -Aach Skockstrom und Mgierungs- Secretair Detmers wollen

ihren adeiichen Hecrd Landes Harringßausen ., im Eggelinger Kirchspiel , Wittmunder
Amts, -belegen , so von dem weiland Jürgen Taden .bewohnetworden, groß Sy Diema«
tM guten Marschlandes , auf 6 Jahr , von May 1786 an., in des Gastwirths Umme
Decken Hause in Wittmund . öffentlich am zo Julius verhcuren lassen : Zugleich auch
eine Warsstätte m der Gegend belegen , die Burg genannt , wobey ausser einem massiven
Gebäude Warf und Garten, plus minus . ein Diemat Landes, in selbigem Termins vcr-
rrhpachten oder verkaufen.

g Der Kaufmann Remking ist gesonnen , sein unter Jemschen KlockenMag
chelegeues Lasdgut , groß Haus - Kreuz genannt , groß 57 Matte« , worunter 14 Mat-

. ten Dürgerlande find , mit recht guter Behausung , Fischteich und Garten versehen , auf
ciuigrJahre, sufMay l786anzutrek«n, zu verheuren, oder auch in Erbpacht auszukhun , auchwem, sich Hiebhaber einfiudea sollten zu verkaufen, und kann auf Verlangen die Hälfte,oder eine gewisse Summe des Kaufschilliggs, im Lande stehen bleiben ; die Conditiones
sind bey dem Eigner Reinking einzusehen , und Liebhaber werden ersuchet , sich bald ein«tustadeu.

6 Der Ausmiener ArenLs wist seinen Heerd in Freepsum mit -128 Grase,",wovor , jetzt 5 z Grasen gebauet werden, am 27stcn dieses zu Freepsum -in -des Jurjen
Jansseu Wittwen Hause , auf ü Jahren , May nächsikünftig anzutreten, öffentlich ver-
hemen laffeu. Die Conditiones find bey dem Verheurer. in Emden -einzusehen. 7
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7 Master Johann Derens Iaussen hat fein in der Norderstraße sitzendes
Haus , welches wtzt von der Madame von Reden bewohnet wird , uuf May a ?86 zu
verheuern ; wer dazu Beliebeu hat, kann sich bey ihm melden.

8 Der Brauer Jannes Dohlse« in Neermohr Hat rin Haus und Garten und
etwas dazu gehöriges Land nahe reim ÄZulaat in der Ditzumer Han» ich, so May 786
heuerlos wird , auf r oder mehrereI hre zu vcrheuren. Heuerlustige wollen sich bei
ihm rn Neermohr melden, und Elrahwen.

9 Die Frau Wittwe Hanken in Aurich hat in ihrem anschnlichen Hanse vor
dem Norderthor 3 große Zimmer mit Ofen , dadcy eine Küche , alle nach der bestenCommoditäk, m t oder ohne Wendeln , zu vermtethen, und kann sofort angekrcken wer.
denz wer daran Gefallen hat, wolle sich Hey Hinrich Heissen oder bey der Wittwe melden.

ro Wey ! . Noelf Hinrichs Platz nebst Draugeräthe zu Wiesens , wird den rsten
Auaiist auf 6 Jahren öffentlich Verheurer , und zugleich die Früchte auf dem Halm ver¬
kauft . Condrrwues find Hey dem Commiffionsrach Reuter Mzusehen.

Weyl , Eilert Gerdes Erben zu Ostersander Haus, Garten und Landen , wer«
den wiederum den22sicn Iuly , des Nachmittags umL Uhr , in Ecke Ricken Haus zuWeene, öffentlich verheuert, kvnditiones sind bey dem CaminWoaörakh Reuteremiu-seheu.

Gelder , so zu belegen.
i Der Kaufmann BehrendRösing zu Leer, hat Zos Gulden in Gold, Onne

Dircks Kinder Pupillen K -ider, gegen hinreichende Sicherheitzinßlich zn belegen, und kör.,
neu oie Gelder sofort , in Empfang genommen werden.

Gelder , so verlanget werden.
1 Es werden 3022 fl . holl , auf Zinsen verlanget. Wer diese Summa auf eine

gute Hypotheque auskhun will, beliebe sich bey demInstitzEommiffarro Ardelsiu Emden,der nähere Nachricht geben wird, zu melden.

2 Um Michaelis dieses Jahres werdenZ12 Ostfrl. Dhaler in Golde gegen
Session einer eingetragenen Obligation verlanget. Der Zustrtz - kumirilssarr Börner inWittmuud giebt Nachricht.

z Es werden sofort roco bis 1502 Rthlr . in Golde gegen landüblicheZinse«
ans sichere Hypolheque verlanget. Wer solche zu belegen hat , wolle sich bey dem In«
stitz'Commlssarr Steinmetz in Wittmund , entweder persönlich, oder durch postfrere Briefemelden.

( 2- D - d - ) krka
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LikatisneS Creditomm.
1 Nachdem bey dem König ! . Amtgerichtezu Leer über das theiks ln JmmM

lirn theils in Mobilien bestehende Vermögt » des Kaufmanns Johannes Sankjer und
dessen Ehefrau nunmehro der Concurs erkannt worden.

So werden sämtliche Gläubiger derselben hlemltcum termino reprodmtwms
prremtorio von z Monaten , et prärl »M > auf den > r Auqoff cur. Vormittags 9 Uhr
- orgeladen, um vor, spätestens ober in dem auf den n Äug . präfiqirten termino prä-
elüsivoelitweder persönlichober durch die zuLevollmächtiüende hiesige Juffitz - Commiffarie»
Gryse und Schweis ihre Ansprüche anzngeben , und sich über das Ccffions Gesuch des
Debitoris zu erklären , mit der Warnung:

daß sie sonst mit allen ihren Forderungen an die Masse pMudireh und ihnen
deshalb gegen dir übrigen Creditores ein ewiges Stillschweigen auferleget wer«
den fflle,

Uebrigens wird einem jeden , der noch an die Masse schuldig seyn folte, die
DezahlungandenKausmamlJohanncsSantjer und Frau bey Strafe doppelter Achtung
untersaget, und haben sie solche an niemand anders als an die interimistisch bestellte Cu«
xatores Justiz - Commissionsrath Sütthoff und Kaufmann de Brün zu verfügen ; unglei¬
chen werden auch alle etwaige Pfand - Inhaber bch Verlust ihres Anrechts angewiesen,
davon dem Gerichte treulich Anzeige zu lhua, und die Pfänder , Gelder oder Dokumente
«d depofitum abzulrefer « .

2 Bey dem Amkgerichkr zu Berum sind wider alle und jede, welche auf das
von dem Justrtz . Comrnissario Justrtz Rath Hedden Mandatar , des Predigers Wslcken zu
Norden , noie von Eds Jhmels publice erkaufte , in der Ostermarsch belesene Hans neE
Warf und7 ^ Diemalh Kleylsnd einen Real -Änspruch und Forderung wie auch Näher.«
kaussrecht haben , Citatisues Edietales cum termino zur Angabe und Justißeation auf
de« zg August c . poen» jmis sollt« erkannt.

z Deym Königlichen AmtgerichtezuStikhauscn,ßnd ad inssantiamdes Lamkcrtus
Lönies zn Rhaude Edietales wider alle , so auf das von ihm von dem StvertJansen Schulte
und dessen Ehefrau Hebe Hinrichs erkaufte halbe Haus und Garten daselbst ex capite
eredich hereditakis, retrackuS , servitukiS aut quovis alio Spruch und Forderung zu haben
vermeynen, cum termino ad annotandum von s Wochen, et reproduelisnis aus den 22
August instrhend , bey Strafe der Abweisung erkannt.

4 Bei dem Stadtgerichte zu Aurich ist per Decretum de 24 May c. über des
Kaufmanns Lambertus Kettwich. Vermögen hieftlbst der general Eoncurff eröfnet , und
Citakio Edictaiis contra quoseur. que desselben Creditores cum termino von z Monaten et
liquidationis auf de» 24 . Septeinber a - e sub pöna vräclusionis et perpeiui silentii erkant.
Uebrigens müssen diejenigen, weiche au die Masse schuldig sind , dir Zahlung an de«
GememschÄdnrr bei Strafe doppelter Erftzzung nicht leisten , sondern an Niemanden an«
ders ats den Jntrnmscmatorem Justircommcharium de Pottere verfügen , wie denn auch
Alledie , welch? Pfänder , Sachen , EMten oder Brieffchasten in Händen haben, hie»



Mit angewiesen werden, solche bey Strafe des Verlustes ihres Rechts demGerichie getreu«
ltch anjUjcigen , und ad Depositum abzuliefern. Signatum Aurich in Curia den Ztcn
Junii 1785 . Bürgermeister und Aarb.

5 Tep dem Amkgerichte zu Emden ist über das Vermögen des weil. Deren-
Heykes Witwe und deren dreien Söhne : Heere, Harm und Hmuch Lercns zn -Frepsum
der generale Concurs erösnet, und edictales contra gu scungue derselven Crebikorcs cum
Termin » lepeoductivms perernkorio von z Monaten, et präciuswo ans den 6 Septembr.
nächstk. erk -innk. Unter der Warnung, daß die Äusbleibenden mit Äen ihren Foderuu«
gen an die Masse prScludiret, und ihnen deshalb gegen die übrigen Creditores ein ewiges
SliÜfthweiqen auferleget werden solle.

Zugleichwerden Me und Jede, so von den Schuldnern Effecten oder Pfän¬
der in Händen haben , gewärmt, bei Verlust des Anrechts , davon dem Smttgeuchtk

. Anzeige zu thun.
6 Bey dem Amkgerichte zu Wittmund sind ad instantiam des Mamme Rselfs

Edictales wider alle , welche auf die von ihm von Dodo Cornelius Eiben gekaufte , von
diesem öffelttdch erstandene , dem weyl , Christophe:' Herren rngehörig gewesene Warfstatk
Mit Diematen Landes und sonstigen Annexen und Pertiuentien zu Buttforde Spruch
und Forderung zu haben vermeinen , cum termmo präclusivo auf den 26 . Aug. h. a.erkannt.

7 Bey dem Amkgerichte zu Wtttmund find ab instantiam des Berend Harmens
Edictales wider alle , so auf das von ihm , von dem Gerichtsdiener Dirck Evers gekauf-
«e , von diesem von des werk. Kaufmanns Georg Eberhard Deckers Erben öffentlich er«
standene , dem wcyl . Arend Haeyen zugehörig gewesene Haus cum annexis in der Butt,
straffe zu Wittmund , Spruch und Forderung zu haben vermeinen , cum kermino präclu-
sivo aus den 2ü-ste« Aug . d. I . erkannt.

8

Bey dem Stadtgerichte zu Aurich sind ad instantiam des Müller Knecht«
Focke Dwcks als Ankäufers des von dem Drechsler Andreas Gaydar eigenthümlich beses¬
senen Hauses cum anneris , von dem weiland Schlächter Christian Balthster Meyertzerrührend , allbier aus der Neustadt belegen , wider alle und jede , welcheauf besagtes von Provocanten aus der Hand ancrkauftes Haus aus irgend einigen Grun¬
de, Spruch und Forderung , Servitut , Näherkaufs - oder auch ein Erbrecht zu habe«vermeinen möchten , Edictales zur Angabe und Justisication cum termino vMusivv vor»
9 Wochen , et reprsductioni« auf den 27 August c. sub pöna juriS solita erkannt.

Signatum Aurich in Curia den 16 Junii 1785.
Bürgermeister und Rath«

y Bei dem Amtgerichte zu Norden sind ad instantiam des Hausmanns LbeesHmrichsWittwe , edictales wider alle und jede welche auf6 Grasen Landes auf dem Sü-dernenlande so dieselbe von Harm I , van Hinte iuu . Ehefrau A- ltie J . van Hoorn fürr ; uud von des H . I . van Hinte ftn . Ehefrau für Lbei ! publice ancrkaufk , Spruchund Foderung zu habe » vermeinen , cum telmikv von s Wochen et reprsduttiomsauf desr z August siib pöna mris erkaut. is



10 Den dem Stadtgerichte m Norden ist auf Ansuchen des Liedmer Iailssenkitati' o Edictalis u-rur alle dies- rüge weiche aus das pubiice von chm angekaufte in> Sü-
dcr Kluft rien c - ott lu !> Nro 60, au der Henng Straße daselbst beleaene Haus des Hin«
rich Willen Real Foöc-,una oder Servitut zu haben vermeine« eum termino r . produftio-nis ec almotmiome xraUusivo aus den zo August a . c. bey Vermerdunst der rechtlichen
Folgen erkannt.

i r Dey dem Königs. Amtgerichte' ;u Leer sind ad instantiam des Kaufmanns
JawMescher zu Weener) Edickales wider alle und jede , welche aus den durch ihn von
weil » Frau Regierurigs- Räthiii Baumeistern , geb. Homfeld, Erben/ als:

Regie unzs 'Rath Backmeister zu Hüsin g Krieges - und Domainen - Rath Back-
meistrr zu Minden, Adelheid karh. Jher ng geb Dackmeister zn Amich Land¬
schaft! . Secretair L. H . Dackmechcr und Charl . Phi. c . p . Dackmeister,

Sffntlich anackaustcn, in den Bunderbaulanden bclegenen, bis jetzt vonJan Lübbe« heuerlich
belohnten Platz, uebst einer B^ heerdischheit von z Rthlr. ry Lch. in Gold , durch Die-
derich Jans zahlbar, Spruch und Forderung oder Servitut zu haben vermeinen, cum
lermmo zur Angabe und Justjfiration vom z Monaten, et präciusivo auf d. 2ü October». e. bei Strafe eines ewigen Sstllschweizeus erkannt.

Bey dem Königs Amtgerichte zu Leer sind ad inssantiam des Jan Jansen
Muntittga zu Coldemüntje« , Edictalee wider alle uud jede , welche auf den durch ihn von
weil . Frau Negirrungs -RSthin Dackmeister , geb- Homfeld, Erben, als:

Herrn Regierungs - Rath Backmeister zu Cüstrin, Krieges - und Domaine »«
Rath Dackmeister zu Minden , Adelheid Earh. Jhering- geb- Backmeister zu
Aurich , Landschafts Secretair LucaS H . Backmeister und Charlotte Philipp.Backmeister,

öffentlich allgekauften, in den Bunderbaulandcn belesenen bis jetzt von Jan Wilke» heuer¬
lich bewohnten Hcerd Landes cum asnexis, nebst einerBeheerdischheitvowchRthir . 12 Sch.in Gold durch Conrad Klugkist zahlbar, Spruch und Forderung oder Servitut zu haben
vermeinen, cum termino zur Angabe und JuWcation von z Monaten- et präclusivo aus
d . 26 October a . c . biy Strafe eines ewigen. Stillfchweigkus erkannt und bchörigasfigi-ret worden.

l2 Dry dem Amtgerichte zu Wittmund ist der erbschafstiche Liquidations-Pro«
ceß über des wevl . Schlffs- Z -mmermanns Tiemann Jacobs zu Carolinen. Siel Nachlar
rnm termino auf den izre» Sepk . h . a . erkannt , unter der Verwarnung , daß Mafia an
die sich meidende Credftores vertheiletMddie Außenbleibende aus den ekwauigcnUebcifchus
hinverwiese » werde » follen.

N 0 r i f i c a t i 0 n e s.
1 Des weyl. Harm Francke» Wittwe Teste Doß ist aus freien Wilsen eutfchlofie«

chr ansth» !iches Haus in der kleinen neuen Straffe in Norden , welches zu allen Hand-
werckeu sehr bequem , aus der Hand zn verkaufen ! Liebhaber können sich je eher je lieber
bey besagte? ?W!ttwe meiden und nach Gesallm kaufen.



2 Allen in Herrschaftlichen Angelegenheiten auf der Post Porto srcy Corresson-
direnden müssen hiedurch die vielfälligen Hohen Verordnungen in Erinnerung gebracht
werden ; daß sotane Schreibe » die erforderliche Requisit« haben , das ist:

r ) mit einem pudirquen Herrschaftlichen Siegel
2 ) dem eigenhändigen Rainen des Absenders, und
z ) dem specisiquen Einhalt

auf dem Couvert versehen senn müssen. Falls nur eines dieser Erfordernisse fehlet, müssen'
sie ohne alle Ausnahme mit Porto beleget werden , Massendie BezeichnungH . S . oder
er off. kein hinlängliches Requisitum zue porto freyen Verabfolgung gewähret. Aurich
den 2- sten Junii 178 ?.

KSnigli Prenß . Postamt.

z Wessel Janssew Duytsmann in der Riepe und' Hinrich Janssen
Duytsmann zu Hinte , wie auch Bruncke Janssen Duytsmann , weicher sich in
Aurich bcy Meister Wienholz aufhalt , machen hiedurch dem geehrten Pub.
lico bekannt , daß sie sowohl neue Uhren verfertige« als alte gut repariren , und bitten um
geneigte DestellUNgcn. Ferner machen wir auch bekannt , daß ei«e gewisse Persohn zu un«
serm Nachtheil sich unterfange auf unser» Nahmen von einigen Einwohnern Uhren auizuho-
len , und solche schlecht verfertige, als zeigen wir solches dem Pubkrco an , um sich vor
diesen zu hüten , und bitten , da wir keine Gesellen halten , die Bestellungenan uns selbstea
abzngeben.

4 Oer ^ ls . Tco ^ ole! koc ^ Ioincler in Lmclen vcrlanAr Lovorr
ecn ßoe6e Lerellc , all oo ^ cen Tcerson ^ e , IrovenAcnsomcle varl ^ rce ^ r
ecn Aocö Toon^

5 Frischer Selter Brunnen ist jezo wiederum, die Kruke zu > 2 St . bey mir
zu haben . Aurich d ; n zostenJunii 1785 . E. B . Meyer.

6 Oc Xoo ^ mann Ooccls l. . Clrcmcr c« Vrouv in >äorc1 enrynvi !-
bcns kscr bluib van v )-!en kraer Vae6er cic Xoo ^ man Älcico Vliec re Zm-
«lcn in <le I^ ienvfioorrlirLace , ttaenöc 200 cloor voornocm6e 81 ^ 0
Vlier veelc ssacre ror l^aopmannssclias , Aeirrui ^ k, uir6c kllancl re ver ^ocipen.
IOOo6I . lrunnen reAen 4 pro Lenk clarin b-Iz-ven ; iiy ^ e k-lecr ks . Loumann
reLn >6cn ok b )' kLerin >lor <isn , ly » over cle Lon6icicn re l^ reelce »^

7 Es werden die Herren Pränumeranten auf folgende Werke, gegen Erstatt
tung der Fracht und ionstigen Auslage« , um baldige Abfodenmg ersuchet:

r ) Der alg Welt - Hist . Güster und respcckive 2« ster Thei! der RZZ . Fracht
12 - Str . , und Vorschuß ausden 48sten Theil r Rthlr . 20 sch . § w-

2) Dito Zoster und respettive Z2ster Theil, für den Vorschuß. Preis undFracht
zu i Rthlr . 26 sch . 5 nu

z) Häberlins Reich .
' Historie i 6 ler Theil, Fracht y Skr.

4) Dito i7ter Theil M den Vorschuß. Preis und Kracht i Rthlr. 9 Skr . r
ftdann Vorschuß auf den Een Theil i Rthlr . Dann



Dann wird auf folgende Ankündigung:
Es hat sich jemand entschlossen, eine neue Ansgabe der deutschen Bibel , un¬ter dem Titel : Die Lide ! für gemeine Christen, .in meinem Verlage zu veranstaltenDer Verfasserdieses Werks , der zwar kein eigentlicher Geistlicherist , der aber- das Studium

der Bibel von je her zu seinem Lieblingsstudlum qemachr hat - miin .nk dabey aller« auf ben-nütz¬
lichen Gebrauch der Bibel für Me , und auf das, was die Bibelzu dem Haupt Religion bu¬
che der Christen machen kann , Rücksicht ; und läßt hingegen weg, -was nicht za diesem End¬
zwecke gehöret. Erläßt die gewöhnliche lutherische Übersetzung, und unter dieselbe bey jedem
Wrrs(wo es n.öchrg ist) ,einebelehrendeoder erbauliche Anmerkung druckm , und am Ende jedes
wichtiger» Kapitels fügt er noch eine kurze praktische Uebersicht dessen , wasin dem Kapitel ent-
halten ist, oder worauf dasselbeführet, hinzu . Er benutzetbey jedem biblischen Buche wenigstensEinederbestenund neuesten gemeinnützigen Schriften darüber ^berühret die Verschiedenheitder Meynungengröstrstheils nur historischweiset überallauf das wesentliche, unk ausdievor«
treflichenAufklärungeu, welche die wahre Religiondurch die Bibel erhalten hat , wie auch aufM besvndre Kraft, womit fast alles imder Bibel gejagt und vorgetragenist. Blosse Geschlechts-
register, einige avvkryphische Bücher, die Offenbahrung Johannis , übergeht er dagegen , und
begnügt sich deshalb mit allgemeinenNachweisrmgen . Das gauzeWerksoll aus z bis 4 mäßigenOktav Bänden bestehen, Md der erste Bandzur Michaelmessed I . erscheinen. Ichschlage de«
Weg der Pränumerationrin ; und zwar setze ich denPränrimeratronspreis für irden Band , derif Alphsbetstark werdenwird, Druck, Papier und Format wie die besonders abgedruckte An¬
kündigung,auf l 8 ggr. in wichtigen Louisd'or a 5 Nthlr. undDucatm a 2 Nthlr . ro ggr. Nach
verfloßnerPränumerationszkit,welche biszuEndedes Augusts dauren soll, wird das Eremplar
nicht anders als für r Rthlr . z Ggr. verlassen werden. Briefe Md Gelder werden Postfreyerbeten. Halle , den r4tenApril 178s. JohgnnIaeob Gebauer.
Von mir Pränumerationangenommen:

WnK/denZs Dnii 178s . I . Dodeu.

8

bev^ Leneckix in Forsten ,
'z een vra^s Xoeisc re ^oop.

L-ickbebbers AeneAen rynäe relve re Hoopen , cAter een ouäe tlarenceZell
re vcrru/leo, ßelieven b/ bovenAenoemcie incevinclcn.

9 Me diejenigen , welche an des weil. Herrn Apotheguer Sjaucken Witwe
zu Norden, wegen Medicamente oder sonsten schuldig sind, müssen ihre Schuld innerhalb6 Wochen a dato, an den Vormund , Kaufmann E . G . Schomerus , daselbst bezahle»,
Hierzu gewärtigen haben, daß sie ohne weitere Anmahnung darüber gerichtlich angesprochenwerden. Imgleichen , wer etwas zu fodern hak, kann sich bey demselben melden und
Zahlung erwarten.

Ein schönes neues Haus, wohl aptiret,' mit Gatten , am neue»
Wege zu Norden, welches von weil . Herrn Apokhrquers Sjaucken Witwe Erben , bisher
Lewohntt ist, und ihnen eigenkhümlich - »gehöret, ist zu verheuern, um sofort einzuzie.hm . Wer dazu Lust haben möchte, wolle sich je eher je lieber bey denenVormündern E . G.Schomerus und I . Schatteburg , Kaufleute daselbst melden , und contrahiren.

10 D/ knl^crz rüLcben cke bieicle Äclcn in Frncken , is re de.
Isopren .vris §e!rrer Lrunnen '̂ accr, slz 00^ »Ilerlev Losrren van -ros-. . . . - - -



Ze en virre ^ pnen , Lranclevyn , tZenever , rvovcl SxkiooKcmz
s !s b/ ^ n ^crs , (^ uarrjcs en Vlcssco , alles cor een c^ vile ? rpr.

n Es will Jemand die HäberliufcheRcichS . Geschichte , r7 Theile , mit dem
Pränumerationrschein , mit leidlichem Schaden abstehen ; wer hiezu Lust haben mögte,.
kann bey mir das Nähere , allenfalls den Namen des Verkäufers , e>fahren . Briefewerden Postfrey erbeten » Aurich , den 7 Julie r ? 8Z . I . Doden.

12 Da ich willens bin mein Haus und Garten in Norden am Markte , welches'
von wl. Christian Schröders Erben herrühret etliche Lage vor Michaeli dieses Jahres mit
oder ohne den kupfernen . Braukessel öffentlich verkaufen zu lassen ; fo mache dieses hicmit
Sem Publico bekannt , damit die Liebhaber sich bey Zeiten darauf gefaßt macken können.
Der Verkaufstermin selbst , wird hernach durch die JntelligenMtter bekannt gemacht
werden . Zugleich melde auch , daß wenn der Käuffcr meines Hauses Lust bezeigen solle die
sonstige darin vorhandenen Brauaerälhe an sich zu kaufen , ich solche für einen billigem
Preis Wehen werde. Norden den 14 Junü r ? 85 . Sueben E . W . Wolkzen.

IA lol Tmäcn la / ckc k^ alcclaar bksrm 5 <ürmiclr , is ccne
sanlienl ^ s Partie van I7OS ? uncken Za^ rrcn , cn eene ckieo vau 60O
konckon Lrarce « LamwclinA . uir äe kkanck ror 9 cn 12 8rr . ^ rui«
6our , krcr ? onc ls vcr ^ ovpcn vien «laar in AaciinZ , mclcke ri ^ .
ren eerffcn , try bovcn gcnocmcke kga^claar '.

14 Der Amtmann Möller zu Oldersum, verlanget gleich oder aus Michaeli-
c. einen Dedieaten, der gut mit Pferde umzuqehen weiß, und eimgermaße« Garte «,
Arbeit verstehet . Der dazu Neigung hat und Zeugnisse seines Wohlverhaltm « vorzujei»
gen im Vtande ist, kann sich bey demselben je eher je lieber melden.

rz Von wegen Bürgermeister«: und Rath der Stadt Emden wird biemit ke»
ftmnt geinachet , daß das Edier wider den Kindermord und Verheimlichung der Schwan«
gerschast daselbst aus dem - Rummel des Rathhauses , bey der Wage und insämmtstchem
Werth « Häusern, theils in deutscher und theiis in holländischer Sprache , aHgiret ist, und
daselbst gelesen werden können . Emden auf dem Nachhause, den 12 Ju !y 1785.

16 Der König!. allerhöchsten Vorschrift gemäss wird hiedurch bekannt gemar
chet, daß des weyland Heere klaassen auf dem al ' en Deich Tochter Wopk« Heeren, wel¬
che geständlich unehelich schwanaer ist , dieser Tagen aus hiesiger Jurisdiction - weg- - und,ihrem Vorgcken nach, nach Hüls , in der Provinz Seeland , grreisetsey.
„ . ^ pachte Person iss 28 J - Hr alt, kleiner Statur , kurz und dick, etwas bräutt»
«Her Gesichtsfarbe, tragt eine weißbunte Jacke und Schürze , „uch einen Strohhut.Pewsum am Königl. Amtgerichte , den y Jnly 1785.

r7 Von Campens algemeiucr Revisiondes gesamten Schul - und Erziehungswe«ftns tstmunmero der rte und 2te Theil , oder z Alfabete angekummcn , und werden dieHerrnSubscnbenteu deeses Werks ersuchet , ihre Exemplare zu dem Subscriptions Preisevoll s Rthlr- Lggp. Courant baldlgssgbssdernzuWen. Wersie gebunden haben will.



bezahlt für jeden Band in Pappe mit Titel 4 ggr . und in einem halben Franzband
6 ggr. - Sodann nehme auch , auf — Campens Samlung interessante! und
durchgängig zwekmäffig abgefaßler Reisekeschreibungm für die Jugend — weiche in
einer dreifachen Auflage erscheinen , al« in Aimanachsformat aus Schreibpapierdas Alsa-
bet zu 16 ggr . undun 8vo . Format Schreibpapier das Aifabet zu .4 ggr . auf Drnckpa-
pier in 8vo . zu 10 ggr den Lonisd 'or zu ; Rthk' . gerechnet, ins Eade dieses MouatS
Subscrrprwn an . Plane von diesem Werke, und der neue Bücher Catalogus vergangener
Ostermesse sind gratis zu haben . Aurich , den .14 July 1785.

Aug . Fr . Winter, Buchhändler.
18 Das Allerhöchste König ! . Edikt wider den Kindermord re . ist in sämtlichen

Wirkhshausern der Herrlichkeit Dornum und .au den dortigen Ki>chtdnren bey dcssails
geschehener Untersuchung affigirt befunden, welches von Gerichtswegen dem Publlco die«
durch vsrschriftmWg bekant gemachtwird. S :gnat . iniud . Dornumano, d . 12 July 1785.

Lotterie - Sachen"
r Bey Ziehung der zten Claffe der I6ten Berliner Elassen - Lotterie sind lnUN.

ferm Haupt - komtoir , wie auch bey den von uns bekannt gemachten Vnb - kollecteurs,
folgende Gewinne heraukgekommen, als No . izgz , 7326 , 7344 , 2k 143 , 21148,
24324 und 24372 , jede mit 14 Nthlr. , lysg , 7443 , 7486 , 1326s , 21124,
jede mit 18 Rchlr . , 1978 , 13277 , 24323 , jede mit 20 Rthlr . , 7467 mit 2;
Rchlr. , 7346 mit 250 Rihlr . Die Gewinne werden , wo der Einsatz geschehen ist , ge-
gm Auslieferung der Original - Lomes ausbezahlk . Die nicht herausuekommenen Loose
müssen vor den i zten August d . I . zur gten Ciasse , bey Verlust des Anrechts, renoviret
werden , weil » alsdann die Ziehung der künftigen klaffe festgesetzt ist. Kauf » Loose sind
zu io Nthlr. 8 ggr . in Golde bey uns zu haben. Aurich, den 13 July r-785-

Joseph et WE Balli» .
2 In der dritten klaffe der iLten Köni'gl . Claffen -Lotterie in Berlin sind ii

meiner unmittelbaren eollection folgende Numern mit Gewinne herausgekvmmen, als
No . 10150 mit L2 Rthlr . , 12141 mit 18 Rthlr . , roizo , 35 , 52 u . -d izszr
jede mit 14 Rchlr . -Die nicht herausgekommenen Loose müssen zur 4ten klaffe vor des
iztrn August a. c. verneuert werden. Wittmund den 12 July 1785 - Joseph Moses.

3 In der 3ten klaffe ber rSten Königl. klaffen - Lotterie zu Berlin sind in mck-
«er unmittelbaren Collection, mit Jnbegrif der von Herren Jan Adolph Berens in Gö¬
densundSchrchiuden Bendix Liepmann in Jever mit unkergebrachken Loose , nur siebe»
Numern, jede mit 14 Rthlr. , gezogen ; alle übrige für meine sämtliche Herren Inter«
kffenien noch laufende Loose sind also auf Hofnung bessern Lotteriegläcks zur künftigen
günstigeren klaffe liegen geblieben . Die Ziehung der gten klaffe ist auf den izten Au¬
gust c. angesitzk., .vor weicher Zeit die Renovation geschehen muß , Aurich , den iM
Jnly 1785 . Jsaac Salomous.
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